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4. Glätten Sie anschliessend die Seiten der Grube und 
füllen Sie den Untergrund mit einer 3 bis 5 cm dicken 
Sandschicht (Füllsand) auf.

5. Nun setzen Sie das Becken in die ausgehobene 
Grube und füllen es zu 1/3 mit Wasser. Überprüfen Sie 
dabei immer die Waagerechte! Jetzt schlämmen Sie 
den Füllsand mit einem Wasserschlauch rund um
das Becken ein. 

6. Wichtig hierbei ist, daß der Füllsand ständig mit einer 
Holzlatte o. ä. in die Hohlräume nachgedrückt wird. 
Achten Sie dabei darauf, dass keine Hohlräume unter 
dem Übergang von Pflanzenrand zur Tiefzone entste-
hen. Wichtig: Benutzen Sie KEINE Verdichtungsgeräte 
oder Bagger.

7. Füllen Sie nun das Becken ganz mit Wasser und 
lassen Sie es über Nacht stehen, um am nächsten Tag 
den unter Umständen nachgerückten Füllsand wieder 
aufzufüllen. Sie müssen mehrmals jährlich den Rand
abklopfen und kontrollieren, dass sich keine Hohlräume 
unter dem Teichrand gebildet haben.

8. Hohlräume müssen unbedingt wieder mit Füllsand 
verdichtet werden! Der Teichrand darf nicht mit Beton 
oder Pflaster fixiert werden. Tipp: Der übrige Aushub 
eignet sich hervorragend zur Gestaltung eines Bachlau-
fes oder Wasserfalles.


